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Kein uiarcften Tur Z^mcb* -fr

Cifcblein de*' did), sel ftre*' did), Knüppel aus dem Sa*.

Hrbeitslos.

fleh madame, wollen Sie nicht den Schnee vor Ihrem Bause wegfcbaufeln lallen?" Gewiß." Schön, wenn Sie mir ein gutes
Crinkgeld geben, dann îebicke ich Ibnen einen Hndern der's tut."

«s^ Nem Marwen fur ^umm. ^

risàm àeck' àick, Csel streck' àick, Knüppel aus àem Ssck.

^ Arbeitslos. ^

Ack Nlsäsme, «ollen Sie nîckt cken Scknee vor Ikrem Hause weglcksufeln lallen?" 6evà" Sckön, «erm Sie mir ein gutes
Trinkgelä geben, äsnn lckicke ick Iknen einen Anäern äer's tut."


	Kein Märchen für Zürich

